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lm Rahmen des Ferienprogramms fand wieder das Familienfest mit
Kinderflohmarkt auf der Crünfläche vor der Cemeindehalle am letz-
ten Wochenende der Ferien statt. Dieses Jahr gab es eine Zaubershow
von Armin aus Bergatreute, einen Luftballon zauberer, der Tiere aus
Luftballons zauberte, eineTanzvorführun gzu ,,P(iceTag" - )essie und
eine Fahrt mit dem Feuerwehrauto.

Zu den tollen Angeboten und Shows wurde auch für Essen gesorgt,
tatkräftig unterstützt von den Zehntklässlern der CMS

. Winter- Ferienprogramm
Das erste Mal wurde ein Winterferienprogrammpunkt angeboten.
Zur Auswahl gab es Skifahren, Snowboard und Rodeln fur Jugendli-
che ab 13 Jahren. Mit dem Bürgerbus ging es nach Balderschwang,
und allen gefiel es im Schnee und hatten ihren Sprß dabei.

. Ferienbetreuung
Trotz intensiver Werbung in der Schule und im Amtsblatt wurden
nur wenige Kinder fur das Betreuungsprogramm angemeldet, sodass
von 3,5 Wochen nur 2 Wochen angeboten wurden.

Alle Kinder hatten sehr viel Spaß und verbrachten viel Zeit in der
Natur. Vielen Dank an die Mitarbeiter und Praktikantinnen, die
dieses Jahr die Ferienbetreuung geplant und durchgeführt haben.

o Familienbesuche und Infoheft
Die Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte Frau Pruch besuchte,
gemeinsam mit Bürgermeister Helmfried Schäfer, die jüngsten Bür-
ger unserer Cemeinde. Bei diesen Besuchen erhalten die Familien ein
Willkommenspaket der Cemeinde, in dem viele Informationen sowie
ein Cutschein der Cemeinde für einen Lebensbaum, ei n Lätzchen mit
dem Wappen der Cemeinde und ein Infoheft für Eltern enthalten ist.
Anfang Mai wurde das lnfoheft für Familien aktualisiert und neu erstellt.

ln dem lnfoheft sind alle Informationen und Angebote in Bergat-
reute für Familien mit kleinen Kindern zusammengefasst. Das In-
foheft Iiegt im Rathaus zum Mitnehrnen für alle Eltern und Kinder
im Alter bis 6 Jahre bereit.

Die Eltern werden bei notwendigen Antragstellungen und Forma-
litäten aktiv unterstützt und zeigen sich froh über einen Ansprech-
partner in allen Fragen rund um das Baby.

Schulsozialarbeit
o Schulsozialarbeit & Karrierebegleitung an
ln der Schulsozialarbeit standen in diesem Jahr
die Themen ,,Prävention" und der gute Um-
gang miteinander imVordergrund. Hierzu wur-
den (noch eher spielerisch) sowohl im Crund-
schulbereich als auch in den höheren Klassen
Themen behandelt. Der Präventionstag im Juli
2019 war ein Meilenstein auf diesem Weg.
Croße Unterstützung erhielt die Schulsozi-
alarbeiterin Frau Sarah Schuler durch den
Respekt-Coach Frau Walther-Abdeldaiem.
Das Respekt-Coach-Programm ist ein vom
Bundesministerium gefördertes Prograffiffi,
welches sowohl personelle als auch Projekt-
mittel zur Verfügung stellt.
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der Gemeinschaftsschule Bergatreute
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In der Projektwoche vor den sommerferi_
en konnte 

"in 
gloßartiges Angebot in Zu-

sammenarbeit mit der Dualen-Hochschule
Baden-württemberg durchgeführt wliJ"n,
im Rahmen dessen von de'-n Klassen-o bi,
? insges3mt 4 Filme zum Thema ,,Brücke,,
hergestellt wurden. zwei dieser Fiime wur_
den nominiert für das jährlich im Oktober
im Hoftheater Baienfuit stattfindenj" ,,Äo_
ggdrehtl'-Filmfestival. Ab Dezember 2'.01 g
lässt sich der Film ,,Eine Brücke aus Reisen,,
eventuell auf der Homepage der CemeinJe *
ansehen. 

r \-' 'Y'r rvv t

ffl.f5lf?i1i3il,ffi#::::,l,"llT*,x:iHl:*"1:.ds,-cl-,,rp-Boxakademie nach R,,un,b,,,gl

Ein herzliches Dankeschön an Frau walther-Abdeldaiem für die tolle und gute Zusammenarbeit! DasProgramm wird auch im kommena"n.lif,r. fort8"r"iü.

spaß, ein gutes Miteinander und ern äirer umsäns si"Jörr-s;'ää??ä,1;iT#:ü?;:o-$:i:'flpJsicherlich auch über die Trainingszeiten hinauiin 8". «rÄ"rrpürbar sind.

Auch 201 
?. q"rs das Team der Betreuung ei-

nen erheblichen Anteil zul suten celin'gen
des Canztagsrahmens an deischule bäi und
zeichnete sich durch seine Freude an der
Arbeit mit den Kindern, immer wieder kre_
ative und neue Angebote sowie durch eine
herausragende proiess ional ität aus.

Da die Zahlen der betreuten Kinder stetig
und Til jedem schuljahr steigen und in die-
sem schuljahr auch viele Ers"tklässler sanz-
tSgr..3ngemeldet sind, begann das Teaä, fe-
derführend um Frau schörpp, nicht ,ri fü,
die Kleinen Ruheinseln im'Iagesablauf ein-
zubauen. Ein Angebot, das uäi den «indurn
FrLifjut .2019 wird das Betreuungsteam am
stärkt. Die Kinder nehmen den neuen ,,opä,,re\ hervorragend an.

5l lPll hf 
^9:::": 

il:rf I l:ll,'iyr',ln das cesamtteam der B etreu u n g fü r die tolle Arbeit, sondern
ausgibt und hierbei stets

auch an das Mensa-Team, Welches diienstags und donnerstags gut 120 Esseneinen kühlen Kopf bewahrt.

o Karrierebegleitung

il,:,"",11i ßi,Fi["*"-*"fl1,*l:*"r: .i$,nlitgungspartnerschaften. Neu hinzugekommen sind
il.9:,,ilJ*iol".l,*5nö,i",r,iu"Ä;w;r;;ä,'qiJ',i,,:ffi::ijXh:ä#,Jffi[ä3il1"'äl:
[ffiLfi:',,?]li:*"Y{fl:::;:j:jg:lq:p1id,ir;"är4;j.,1'üöi,äi1f#H?,ä:;:x';jü:
lllll,SX;f*:**:^l,l.gr-,rd;;iäü:lf{üää;linäi,LT'.',i!älflJn ll ä:",#ä?",""?"1ä'j;
lil:li:i?J:lTl,:1":nry,",f::*:l:l;;g i;,ejä[iä,^f,,",üffi ffil'ö,ffiX"?;i,:,.,::T,XT:g?l
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Ohren bei Anliegen der CMS.

gyt ankommt und weiter ausgebaut werden soll. seitMittwochnachmittag durch Härrn Detlev Wendel ver-
in der Betreuung, genauso wie den guiai David Schai-

lm März 2019 sind die 8' Klassen und im.september 2019 die 9. Klassen erneut.der Einladung derHandwerkskammer Ulm gefolgt, dort eine woche, u"iurinlen; dieklass"n gänr"n erstmalig anderVoCATtuM teir, einersehr"r;b;G g"i.,;räff"a;kffi,grt esse in Friedrichsharen.
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Neu in diesem schuljahr rvar ein tieferer Ein-
stieg.in der 7 . Klasse in die Berufsorientierung
mit der Ein- und Durchführung de. r<orpe-
ten z-werkstatt, die noch bis Mä rz 2020 wö_
chentlich läuft.

Derzeit befindet sich die Schule in Vorberei-
lyns des 2 Bglgatreurer Karrieretags fur die
Klassen 7 bis 1 Olm Januar 2020. l lEitaungs_
partner haben ihr Kommen angekündisi

B. Freies WLAN in Bergatreute -
WIFI4EU

Die EU will in Europa g"n zugang zu of-
fenem WLAN auf öffentlichen plätzen und
cebäuden ausbauen. Hi erzL) wurde von der
EU ein Zu::hussprogramm aufgel"i,, un d.,
sich alle Kommunän in der Eu Seteiligen
konnten. tn einem ersten Förderaufrulkonn-
ten sich die Kommunen bewerben.

Die Zuschüsse wurden nach dem sogenann-
ten windhundverfa!r"l vergeben. oäs heißt,
wer zuerst kam, erhiert de"n zuschlng. Der
zuschuss i.H.v. 15.900 € ging europaweit
an lediglich 2.800 Kom.nünen. lnnerhalb
der ersten 10 sekunden nach der Eröffnung
des Portals haben sich bereits über 4.000
cemeinden frlr einen zuschuss gemeldet.
Innerhalb des zweitägigen Antrag {reitraums
wu rden 1 3 .000 zuschürrrnträge"gestältt.

Nur wer also schnell genug war und rasch
9.1, Kngpf am Computär geä*ickt nrti", hat_
te überhaupt eine Chrn.ä, den Zuschuss zu
erhalten. Im Fall von Bergatreute waren dies
ge.nau 0,435 sekunden, nachdem das zu_
t:hu.ssportal eröffnet hatte. Bergatreute ist
damit eine der wenigen Kommunen in Euro-
pä, d.ie als eine der örsten cemeinden einen
zuschuss fur den Aufbau eines freien wLAN
erhalten hat.

Im Herbst wurde in der ortsmitte an ver_
schiedenen Punkten die Technik aufgebaut,
damit ma n zukrinftig dann dorr ,b";;i"n-rräiu,

Yitl.:'th in; lnlerSgt.verbind,en kann. bm wLAN umfasst nebendas Rathaus, das Raiffeisenbankg"bär;. und die Mensa.
Danken möchte ich der EU-Kommission frir den gew_ährten Zuschuss, ohne den der Aufbau einesfreien WLAN nicht mögli.r' g"*"iän iräre. rerne, äe, rirm Finkbeiner systemtechnik und der FirmaElektro-Küble, wercheäi"rJ.t ni[;; ;ü an den cebäuden instailiert haben.
\4itte Dezember wurde das wLAN mit einem Druck auf den startknopf freigeschaltet.

r.§.*.i#jnij!#.d,.rn.,!



Seite 14 B"rg"tr"rt.,d" W Jrhr"*M
qöv

9. Bergatreuter Kennzeichenhalter für
das Auto

ln Zusammenarbeit mit dem Landkreis hat die
Gemeinde in diesem Jahr Kennzeichenhal-
ter anfertigen lassen. Darauf wurde der Ce-
meindeslogan ,,Bergatreute - Ein starkes Stück
Oberschwaben!" aufgedruckt. Die Kennzei-
chenhalter sind bereits an etlichen Fahrzeugen
befestigt worden und zeigen, wo das Fah rzeug
zu Hause ist.

Auch unser Bauhofleiter Herr Kees hat es

sich nicht nehmen lassen und hat die Bau-
hoffah rzeuge entsprechend ausgestattet. Die
Kennzeichenhalter können im Bürgerbüro des
Rathauses oder in den Zulassungsstellen des
Landkreises erworben werden.

1 0. Bundestagsabgeordneter Axel Mül-
Ier besucht unsere Gemeinde
lm Rahmen seiner mobilen Bürgersprechstun-
de parkte das mobile Bürgerbüro vom Bun-
destagsabgeordneten Axel Müller im Sommer
hinter dem Rathaus, unmittelbar neben dem
Obst- und Cemüsestand. Axel Müller erläu-
terte Bürgermeister Helmfried Schäfer, dass
es ihm ein Anliegen sei, mit den Bürgerinnen
und Bürgern direkt in Kontakt zu treten, und
er daher alle Cemeinden und Städte in seinem
Wahlkreis bereise.

Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger nahmen
die Celegenheit wahr und wandien sich mit ihren Anliegen direkt an den Bundestagsabgeordneten.

1 1 . Bauhof erhält neues Multifunktionsfahrzeug
Als Ersatz für das bisherige Fahrzeug erhielt
der Bauhof ein neues Fahrzeug der Firma
Hako. Die technische Weiterentwicklung ist
nicht stehen geblieben, was sich bei dem
neuen Fah rzeugvor allem in den wesentlich
kürzeren Umrüstzeiten bemerkbar rnacht.
Das bedeutet, dass die Bauhofmitarbeiter
das Fah rzeug effizienter einset zen kön nen als
bisher. Das Fah rzeug ist gut ausgestattet und
kann die Straßen reinigen, Rasen mähen, im
Winterdienst eingesetzt werden und verfügt
zudem über einen Hochdruckreiniger.
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nl2. Sonstiges
o Mitarbeiterjubiläen
Auch in diesem Jahr konnten wieder lang-
jährige und verdiente Mitarbeiterinnen ,nä
Mitarbeiter der cemeinde geehrt werden.
Es zeichnet diese personen aus, dass sie der
cemeinde bereits über lange Jahre die Treue
halten bzw. schon seit )a6rzehnten im öf-
fentlichen Dienst beschäftigt sind. An dieser
stelle danke ich allen Jubllaren nochmals
seh r herzlich fur die Treu€, die gute zusam-
menarbeit und die geleistete Är-,,i,::,:.i::,i,::irii:,,i:;ii:,,, 

:

beit in all den Jahre-n.

1 O-iähriges Dienstjubiläum
Frau Heilig und Frau Kneer

?5 
-iäh riges Dienstj ubiläum

Herr Andreas Allgaier

3O-iähliges Dienstjubi läum
Frau Riederer

o Persönliches
Im Sommer war ich zu einem EmpQng in dieVertretung unse-
res Landes Baden-Württemberg in Bru"ssel eingelnd"n, "*o ,.n
neben unserem Europaabgeoäneten Norberitin, auch von
unserem Justi zminister Cuido Wolf begrüßt wurde. An diesem
Abend konnten einige neue und intereslsante Kontakte geknüpft
werden. schau'n wir mal, was sich daraus ergibt,
Das Buch ,,ur1d das al.les wegen einer straßentampe ...,,wur-
de im Rahmen einer Lesungl welche von der Burgerstiftung
,B..t8rtreute LrgTisiert wurä'e, im Bürgersaal der Offentlich-
keit 

Ygtgestellt. oabei wurde ich von fr"rrn Barny Bitterwolf
und Herrn Hans-Peter Hirthammer tatkräftig ,ntuistützt. Die
positiven RÜckmeldunge!. der Leser sind uier*attig";a. ri
freut mich, dass die Leier ihren Spaß beim Lesen haben. Dies
hatten die beiden Schreiber, als sie ,Cas alleiä";.hrieben hat-
ten, damals auch.

Danken möchte ich an
der Stelle Herrn paul
Sägmüller und Frau
Karina Barczyk für
ih re gute U nterstüt-
zufig, wie auch der
B ü rgerstiftu ng Bergat-
reute und derVR Bank
Ravensbu rg-Weingar-
ten eC.

Der Erlös des Buches
kommt zu 100% der
B ü rgerstiftu ng Bergat-
reute zugute.
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o Neue Ruhebank aufgestellt
lm Herbst wurde neben dem Brunnen bei der
Kirchen mauer eine neue Ru heban k aufgestel lt.
Sie lädt dort Wanderer und andere Personen
zum Verweilen ein. Ein idealer ?latz, um mit
Leuten ins Cespräch zu kommen, ist dort doch
immer etwas los.

Bevor man die Bank benutzen kann muss man
die Lehne erst nach oben klappen. Nach der Be-
nutzung klappt die Lehne automatisch wieder
herunter und schützt so die Sitzfläche vor Wit-
terungseinflüssen. Damit kann die Bank ganz-
jährig genutzt werden.

o Osterbrunnen
Ein schöner Brauch ist es, an Ostern die Brunnen
zu schmücken. Diesen Brauch hatten zu Ostern
fleißige Mitbürgerinnen auch in Bergatreute ge-
konnt in dieTat umgesetzt und hatten den Brun-
nen bei der Kirchenmauer hübsch geschmückt.

Herzlichen Dank an Pia Kosi, Christa Ciray, Certi
Schmidt und Blandina Stehle für diese tolle ldee.

. 2s-iähriges Georgsfest mit Georgsritt
in Gwigg

Zum 25. Mal fand in diesem Jahr das Ceorgsfest

mit Ceorgsritt in Gwigg statt.

Das Jubiläumswochenende begann am Sams-
tagabend mit dem Ceorgs-Hock im beheizten
Feststadel. An diesem Abend wurden die am
Jubi läumsritt teilnehmenden Reiter von derVor-
standschaft au sge zeich net.

Der Georgsritt begann am Sonntag um 9:30 Uhr
mit der Segnung der Reiter und Pferde.

Am Ceorgsritt nahmen 17 Reitergruppen teil.
Der Gottesdienst wurde von Pfarrer i.R. Josef
Mattes aus Bad Waldsee geleitet. Pastoralreferent
Alexander Krause hielt die Festpredigt.

:
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o Vereine eh ren langjährige Vereinsmitgl ieder
Unsere sehr aktiven Vereine sind das Rückgrat unserer lebendigen Dorfgemeinschaft. Ohne sie ginge
fast nichts. Sie sind die Crundlage für unsär intaktes Dorflebeä. Oieve"reine werden von ihrenTah"l-
reichen Mitgliedern getragen. Viele von den Mitgliedern engagieren sich bereits seit vielen Jahren in
ihren Vereinen.

Es ist guter Brauch, dass die Vereine langjährige Mitglieder ehren. Auch in diesem Jahr konnten wie-
der Mitglieder geehrt werden. Die Vereiäe haben mir folgende Ehrungen gemeldet:

Obst- und Gartenbauverein
Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden mit der Silbernen Ehr:ennadel des LOCL geehrt:
Frau Rosemarie Rösch und Monika Fässler.
Für 40 Jahre Mitgliedschaft wurden mit der Goldenen Ehrennadel des LOCL eeehrt:
Frau Hannelore Dewindenat, Frau Christa Ciray, HerrAlois Hoh und Frau Ma"rianne Sonntag.

Sportschützen- und Kyffhäuserkameradschaft

lajr 2.s^Jahre Mitgliedschaft wurden Herr Mario Nägele und Herr Wilhelm Mimm geehrt.
lfl,49 Jahre Mitgliedschaft wurden Herr Wilfried Schorpp, Herr Siegfried Hoyer"und Herr Norbert
Kölbel geehrt.

fyl,?O Jahre Mitgliedschaft wurden Herr Paul Sägmüller, Herr Alfons Schmidinger und Herr Siegfried
Müller zu Ehrenmitgliedern ernannt.

Sportverein Bergatreute
Für 50 Jahre. Mitgliedschaft wurden Frau Hildegard.Arnold, Frau Wally Brauchle, Herr Horst Burger
(verstorben in 2019), Frau Marga Dreher, FrauHildegard Eckel, Herrkarl-Heinz Fecht, Frau Mei.ita
Fleischer, HerrJosef .Forderer, Herr Bernhard Gresser,irau Certrud Jung, Frau Blanca Maucher, Frau
Carla Präg,. Herr Wilfried Schorpp, Frau Frieda Stegmaier, Herr Herbe"rt Stemmer und Frau Martha
Strobel geehrt.

Allen geehrten Vereinsmitgliedern danke ich sehr herzlich für ihr langiähriges, ehrenamtliches und
vorbildliches Engagement.-Mögen die genannten Ehrungen für den eiri6n od,er anderen Vorbild sein,
sich ebenfalls ehrenamtlich zu engagielen.

o Fußballmannschaft des svB schafft Aufstieg
in die Bezirksliga
Noch zum Ende der Saison hin hatten mehrere
Fußballmannschaften die Chance sich die Meis-
terschaft in der Kreisliga Al zu sichern. Doch der
SvB konnte sich wenige Spiele vor Schluss der
Saison absetzen und nach einer sehr guten Sai-
sonleistung sich verdient den 'l . Platzäer Kreis-
Iiga A sichern Der SVB ließ damit Bad wu rzach
(2. PIatz) und Baienfurt (3. Pl atz) hinter sich.

Den letzten Spieltag der Fußball-Kreisliga AI si-
cherte sich der svB mit einem 2:0 sieg in wald-
burg die Meisterschaft und den damit verbun-
denen Aufstieg in die Bezirksliga Bodensee. ln
d.l waldgasse wurde der Aufstiäg entsprechend
Bgfeiert. Mit einem Wasserbogen empfing eine
Abordnung 9ur Freiwillige Feuerwehr Bärgat-
reute die Fußballer. Die Meisterfeier wurde ge-
bührend gefeiert.

ln der laufenden saison hat sich der svB im
M ittelfeld der Bezi rksl iga, m it aufsteigender Ten-
denz, festgesetzt.
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Nochmals herzlichen Clückwunsch der Mannschaft, dem Trainer und dem gesamten Team für die
hervorragende Leistung und dem gelungenen Aufstieg. weiterhin viel Erfolg! -

o SVB A-f uniorinnen werden Württembergischer Meister
lm letzten Spiel der Saison sicherten sich die
A-Juniorinnen mit einem 4:B gegen Esch ach/
Crünkraut den Titel und wurden Württember-
gisch"l Meister. Eine fulminante Sa.ison ging da-
mit erfolgreich zu Ende. Bei der übergabe des
Meisterwimpels wurde die grandiose Saison auch
vom Vertreter des wfv-staffelleiter gewürdigt. Die
Meisterfeier wurde im LaOla würdig gefeiert.

Nochmals herzlichen Clückwunsch den A-Juni-
orinnen, dem Trainer und dem gesamten Team
zu dieser außergewöhnlichen Leistung und der
verdienten Meisterschaft. Ich wünsche den Fuß-
ballerinnen weiterhin viel Erfolp!

o Obst- und Gartenbauverein hilft bei der Dorfverschönerung mit
Nach wie vor eine feste Cröße in unserem Dorfleben ist der-Obst- und Cartenbauverein. Auch in
diesem Jahr ließen es sich die Mitglieder nicht nehmen, bei der Pflanzenpflege der öffentlichen Crün-
flächen mitzuhelfen und den Bauhof dabei zu unterstützen.

Für die ungebrochene Unterstützung unserer Dorfgemeinschaft danke ich der Vorstandschaft, hier
insbesondere derVorsitzenden Frau Leonie Schuhmacher und allen Mitgliedern des Obst- und Car-
tenbauvereins.

o Wetter
Anfang des Jahres meinte es Frau Holle beson-
ders gut mit uns und schickte uns jede Menge
Schnee. Eigentlich ist es ja nicht verwunderlich,
dass es im Januar und damit in der Winterzeit
schneit, aber nach den wenigen Schneefällen
in den Vorjahren ist man es halt nicht mehr so
gewohnt. Mit den Schneemassen hatten nicht
nur die Bauhofmitarbeiter zu kämpfen, sondern
auch jeder Crundstücksanlieger konnte sich mit
dem Wi nter ausei nanderset zen.
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Die schnu"rengen waren so groß, dass dieFrei*illige f"rerwehr Bergatreute ausrücken
und die Dächer der cemeiiaenait; ;;; schute
und vom Kjndergarten Maria Heimsuchung von
Schnee befreien musste.

Auch unsere Bauhofmitarbeiter und die beauf-
tragte Firma Hepp hatten mit den schneemassen

=y 

kämpfen und waren fast rund um diu uhr im
Ein satz. Mit Maschinen und Muskelkraft ver-
suchten sie 9"t Lage Herr zn werden und die
straßen, B ushalteställen u nd straßen übergänge
von Schnee und Eis frei zu halten

o |VP-Loipenfahrzeug

lf y::gangenen wintör gab es viet schnee, was
dle Wi ntersportler freute.

Das lvP-Loipenfah rzeug wird, gen ügende
Schneehöhe vorausgesetzt, auch iÄ a'ies", Win-
ter wieder im Einsatz sein. Dank gebtinit Herrn
Yr*.Rrpp für seine damati.ge. grolrüäiä; Spen_
de wie auch den ehrenamtrTch"en Fahleitr, äilen
voran Herrn Erwin Nonnenmacher, der sich seit
Jahren sehr rührend um das Fah ,räigklimmert
und auch als Fahrer immer wieder im"Einiatz ist.

Yi"J," Langlär1{er wunschen sich bald und viel Schnee, damitsie ihrem Hobby frönen können. ,,schaun mer mal, dann sehmer schoo, was der diesjährige.Winter niingi "'"' *i" FranzBeckenbauer imme r zu sagen ilflegt. 
-

' schwibbogen und christbaum läuten die
Vorweihnachtszeit ein

Der Schwi?bo8§n unserer Partnergemeinde Rosenbach, wel-cher über dem nathauseingang installiert wurde, stimmt unsauf die Weihnachtszeit ein] '

Auch der Christbaum in unserer ortsmitte, welcher rechtzeitigzum ersten Advent und mit technischer Unterstü tzung deifirlma Hermann Nold aufgestellt wurde, trägt zl)rvorweihnachtli-
chen Stimmung u nd zirVorfreude aufdisWeihnachtsfest bei.

Der Baum wurde in diesem Jahr neu verziert und wird jetztmittels LED-Leuchten angestiahlt.

Fotos: Helmfried Schäfer, Frank Schäfer, Klaus Wäscher,
wolfgang Reu mont, Ewal d wei ßh au pt i ra weitere-iotografen


